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Ein eigentümlicher Fehler der Deutschen ist,
dass sie, was vor ihren Füssen liegt, 

in den Wolken suchen.
Arthur Schopenhauer, Philosoph 1788 - 1860

  

Liebe Bürgerinnen und
Bürger!

- Gedanken zum Jahres-
wechsel -

Das Jahr 1999 mit dem Jahr-
hundertsommer und dem
schönen Herbst
geht zu Ende. In
der Landwirtschaft
konnte eine gute
Ernte eingebracht
werden, so dass die
Futtervorräte in
ausreichendem Ma-
ße und von bester
Qualität auf den
Höfen vorhanden
sind. 
Das bedeutendste
Ereignis in der Gemeinde war
das Aufstellen der beiden

Windkraftanlagen, die nach
fast vier Jahren Planung am 9.
Oktober 99 in Betrieb genom-
men wurden. Das Investitions-
volumen von DM 7,2 Mio
schafft Arbeitsplätze und die
Erzeugung von Strom aus

Windenergie hat
keine negativen Ein-
flüsse auf die Um-
welt,  wie z .B.
Braunkohle- oder
Atomkraftwerke. In
einer Flächenge-
meinde wie Raa-Be-
senbek, leben die
Menschen viel in-
tensiver in  und mit
der Natur. Sie zu
erhalten und zu

pflegen über Generationen für
die  nächsten  Generationen
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war und ist Aufgabe nicht nur
des Gemeinderates, sondern
aller Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde. 
Eine gesunde Umwelt ist die
Grundlage für gesunde Nah-

rungsmittel und die Gesund-
erhaltung der Menschen, denn
alles ist nichts ohne Gesund-
heit.

Als Ihr Bürgermeister wünsche ich Ihnen frohe Weihnachten ,
einen guten Rutsch ins Jahr 2000 und viel Gesundheit.

Hinrich Ossenbrüggen
Ihr Bürgermeister

4

‘... Aus den 
Gemeinderatssitzungen

º Die Gemeindevertre-
tung  beschließt den Bebau-
ungsplan Nr. 2 der Gemein-
de Raa-Besenbek für das
Gebiet westlich der ‚Sieth-
wender Chaussee‘ (L 118)
und südlich der Straße ‚Bul-
lendorf‘. 
Planungsziel ist die Aus-
weisung eines allgemeinen
Wohngebietes mit max. 40
Wohneinheiten. Zur Zeit
handelt es sich um land-
wirtschaftlich genutzte
Flächen.

º Die Gemeindevertre-
tung beschließt weiterhin
durch den Wegeunterhal-
tungsverband folgende
Asphaltierungsarbeiten
durchführen zu lassen:

B 431 bis zur Dorfstraße
und  Straße Spiekerhörn.

º Im Frühjahr wurde das
Kanalnetz zum Teil mit der
Kamera befahren um Schä-
den bei der Bauausführung
festzustellen. Auch Nach-
besserungsarbeiten an den
oberirdischen Anlagent-
eilen sollten von der Fa.
Groth & Co. bis zum 31. Juli
99 im Rahmen der Gewähr-
leistung erledigt sein. Lei-
der sind bis heute noch
nicht alle Mängel beseitigt,
so dass auch im Jahr 2000
noch an verschiedenen
Stellen Aufgrabungen not-
wendig sind.

º Die durchgeführte Um-
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schuldung und die damit
verbundene Einsparung von
rd. DM 10.000,- jährlich, so
wie niedrigere Abgaben an
den AZV Hetlingen, führten
in den Haushaltsberatungen
zu einer Senkung des Ab-
wasserpreises von DM 7,50
auf DM 6,50 je Kubikmeter
( - 13,3 %).

º Die diesjährige Ad-
ventsfeier der Gemeinde
fand am Sonntag, den 12.
Dezember im Fährhaus
Spiekerhörn statt.
Als Beiträge waren geplant:
Kinderflötengruppe unter
Leitung von Stefan Haack
und ein Theaterstück von
den „Neendörper Theater-
lüüd“ von und mit Fred Red-
mann.
Der Termin für das Jahr
2000 wird Sonntag, der 17.
Dezember sein.

ºDer Haushaltsplan für
das Haushaltsjahr 2000
wird im 
— Verwaltungshaushalt bei
Einnahmen und Ausgaben
auf DM 704.600 und im
— Vermögenshaushalt bei
Einnahmen und Ausgaben
auf DM 213.700 festge-
setzt.
Die Hebesätze bleiben un-
verändert:
— Grundsteuer A (für
land- und forstwirtschaft-
liche Betriebe) 220 v.H.
— Grundsteuer B (Grund-
stücke)   240 v.H.
— Gewerbesteuer  280 v.H.

6

‘... Verschiedenes
 

Grünkohlessen
Unser alljährliches Grünkohlessen für alle Bürgerinnen und
Bürger des Dorfes und ihrer Gäste ist für Freitag, den
11. Februar 2000 um 20.00 Uhr im Spiekerhörner Fähr-
haus geplant.
Wir freuen uns, Sie zu einem geselligen Klönschnack und
ein paar vergnügten Stunden empfangen zu können.
Anmeldungen bis spätestens Sonntag, den 6. Februar 2000
bei Hermann Eyler, Tel. 21555 oder Hinrich Ossenbrüggen
Tel. 20569.

Osterfeuer
Das traditionelle Osterfeuer unseres Gemeindeverbandes
ist am Ostersonntag, den 23. April 2000 an der Raaer
Lander. Es gilt wie immer: Dabei sein, Kinderüberraschun-
gen, Frohsinn und Heiterkeit.

Tannenbaumabfuhr
In der Gemeinde werden wieder von Mitgliedern der CDU
die ausgedienten Tannenbäume eingesammelt und einer
umweltfreundlichen Entsorgung zugeführt. Wer seinen
Baum abgeben möchte, lege diesen bitte am Samstag, den
15. Januar 2000 bis 9.30 Uhr sichtbar am Straßenrand
ab.



5

@

 Die durchgeführte Um-schuldung und die damit
verbundene Einsparung von
rd. DM 10.000,- jährlich, so
wie niedrigere Abgaben an
den AZV Hetlingen, führten
in den Haushaltsberatungen
zu einer Senkung des Ab-
wasserpreises von DM 7,50
auf DM 6,50 je Kubikmeter
( - 13,3 %).

@

 Die diesjährige Ad-ventsfeier der Gemeinde
fand am Sonntag, den 12.
Dezember im Fährhaus
Spiekerhörn statt.
Als Beiträge waren geplant:
Kinderflötengruppe unter
Leitung von Stefan Haack
und ein Theaterstück von
den „Neendörper Theater-
lüüd“ von und mit Fred Red-
mann.
Der Termin für das Jahr

2000 wird Sonntag, der 17.
Dezember sein.

@

 Der Haushaltsplan fürdas Haushaltsjahr 2000
wird im 
— Verwaltungshaushalt bei
Einnahmen und Ausgaben
auf DM 704.600 und im
— Vermögenshaushalt bei
Einnahmen und Ausgaben
auf DM 213.700 festge-
setzt.
Die Hebesätze bleiben un-
verändert:
— Grundsteuer A (für
land- und forstwirtschaft-
liche Betriebe) 220 v.H.
— Grundsteuer B (Grund-
stücke)   240 v.H.
— Gewerbesteuer  280 v.H.

6

‘... Verschiedenes
 

Grünkohlessen
Unser alljährliches Grünkohlessen für alle Bürgerinnen und
Bürger des Dorfes und ihrer Gäste ist für Freitag, den
11. Februar 2000 um 20.00 Uhr im Spiekerhörner
Fährhaus geplant.
Wir freuen uns, Sie zu einem geselligen Klönschnack und
ein paar vergnügten Stunden empfangen zu können.
Anmeldungen bis spätestens Sonntag, den 6. Februar 2000
bei Hermann Eyler, Tel. 21555 oder Hinrich Ossenbrüggen
Tel. 20569.

Osterfeuer
Das traditionelle Osterfeuer unseres Gemeindeverbandes
ist am Ostersonntag, den 23. April 2000 an der Raaer
Lander. Es gilt wie immer: Dabei sein, Kinderüberra-
schungen, Frohsinn und Heiterkeit.

Tannenbaumabfuhr
In der Gemeinde werden wieder von Mitgliedern der CDU
die ausgedienten Tannenbäume eingesammelt und einer
umweltfreundlichen Entsorgung zugeführt. Wer seinen
Baum abgeben möchte, lege diesen bitte am Samstag, den
15. Januar 2000 bis 9.30 Uhr sichtbar am Straßenrand
ab.



7

Landtagswahl

D 
ie Landtagswahl am 27.02.2000 ist für
Schleswig-Holstein wichtig und entschei-
dend. Die Wählerinnen und Wähler wählen

die Landesregierung, die in der kommenden Le-
gislaturperiode unser Land führen und weiter-
entwickeln soll.

Je objektiver die Wahlaussagen der Partei-
en beurteilt werden, die verbunden sind

mit den Personen, die diese durchsetzen wollen,
um so sicherer wird das Urteil der Bürgerinnen
und Bürger. Ein klares Votum und eine hohe
Wahlbeteiligung ist die beste Basis für die kom-
mende Landesregierung.

M 
eine Bitte an alle Bürgerinnen und Bür-
ger unseres Dorfes: „Gehen Sie zur

Wahl und üben Sie Ihr Wahlrecht aus.“
Ihr   Peter Eyler

8
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vor 100 Jahren

 Verhandelt
Raa-Besenbek, den 26. Juli 1899 in der

Sitzung der Gemeindevertretung.

Anwesend, außer dem Gemeindevorsteher
Meinert, der stellv. Gemeindevorsteher Hin-

rich Thormählen, die Verordneten M.
Thormählen, Cl. Kahlke, Ferdinand Ton-
der, E. Both, es fehlten Hinr. Piening und
Aug. Thormählen, mithin nach § 106 der
Landgemeindeordnung vom 4. Juli 1892

beschlußfähig.
 

Die Einladung war rechtzeitig, ortsüblich
unter Bekanntmachung der zu verhandel-

ten Gegenstände erlaßen.

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und
es wurde darauf in die Verhandlung ein-

getreten.
1. Herbeiführung eines Feststellungs-

beschlusses der Gemeinderechnung pro
1898 und Entlastung des Rechnungsfüh-

rers
2. Beschlußfassung über Anwendung von
Mitteln zur Vertilgung der Feldmäusen,
evtl. den Erlaß einer Polizeiverordnung.

12

ad I die Jahresrechnung pro 1898 war vor-
schriftsmäßig revidiert und hatte 14 Tage
zur Einsicht ausgelegen. Ausstellungen 
waren zu derselben nicht gemacht. Die
Rechnung wird mit der Einnahme von

4655M.75Pf. und einer Ausgabe von
4730M.27Pf. Restanten sind nicht vorhan-

den, Vorschuß 74M.52Pf, welcher in die
nächste Rechnung zu verzeichnen ist, fest-
gestellt, abgenommen und der Rechnungs-

führer entlastet.

ad II der Tagesordnung wurde dahin er-
ledigt, dass die Maßregeln welche zur Ver-
tilgung der Feldmäuse getroffen, nicht zur

Polizeiverordnung erhoben werden. Es
wird einstimmig beschlossen jeden Besitzer
anheim zu stellen nach eigenem Ermessen
zur Vertilgung der Mäuse durch Sacherin
oder Strychnin nach Kräften einzutreten. 

V.g. u. unterschreiben
Meinert, M. Thormählen, Cl. Kahlke

F. Tonder
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IMPRESSUM  

v.i.S.d.P.: 
     CDU-Gemeindeverband RAA-BESENBEK, Besenbek 8 

Bei  Kritik,  Nachfragen oder  Anregungen sprechen
Sie  uns bitte an:
 

Peter Eyler Tel:    3605
Roland Eismann Tel:   20458
Volker Nass Tel:   20172

    Die nächsten ‘Raa-Besenbeker Informationen’ sind für 
Sommer 2000 geplant
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